
Der HarzBote“ erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwoch
und Sonnabend mittag. Druck und Verlag von V. Aunger
ſtein Vachf. (5. Paulus), Für die Redaktion verantwort

lich H. Schlüter, Elbingerode. Fernruf Ar. 19.

Abonnementspreis vierteljährl. Mark durch die
Poſt bezogen Mark ausſchl. Beſtellgeld. Inſerate
koſten für die Stabt und das vormalige Amt Slbingerode

pro zeile “0 Pfennig, nach auswärts Mark

für das vormalige Amt und für die Stadt Slbingerode
Mittwoch. den 12. Juli 1922 56 Jahrgang

Amtliches
Kreis Jlfeld.

Bekanntmachung.
Der Herr Ober Präſident in Hannover hat auf Grund S l der

Verordnung vom 26. Juni d. Js. am 3. de Mts. die Vereine Stahl
helm und Wittekind verboten.

Falls dieſe Vereine im Kreiſe Jlfeld vertreten ſein ſollten, haben
ſie als aufgelöſt zu gelten.

Jlfeld, den 5. Jult 1922.
Der Landrat. Frhr. Quadt.

Kreis Jlfeld.
Bekanntm achumg!

Die Feſtſetzung der Slimmenzahl der Krankenkaſſen ſitr die dem
nächſt vorzunehmende Wahl der Verſicherungsvertreter beim Verſicherungs

amt Jlfeld hat im Laufe des Monats Jult d. Js. zu erfolgen. Zu
dieſen Zweck merden diejenigen Erſatzkaſſen und Kaſſen, die gußerhaib
es Bezirks des Verſicherungsamts Jlfeld ihren Sitz, innerhalb des
Bezirkes dieſes Verſicherungsamts aber mindeſtens 50 Mitglieder haben,
hierdurch aufgefordert,

bis ſpäteſtens 20. Jnli d. Js6.
ihre Beteiligung an der Wahl dem Unterzeichneten anzumelden und die
Zahl ihrer Mitglieder in dieſem Bezirk nachzuw-fſſen.

Maßgebend iſt die Zahl ver Mitglieder, deren Beſchäftigungsort
(88 153 bis 156 der R. V. O.) ſich zur Zeit des letzten Zahltages

393 R. V. O) vor der letzten Feſtſtellung im VBezirke des Verſiche
rungsamts Jffeld befindet. Bei Mitgliedern von Erſatzkaſſen, bei un
ſtändig Beſchäftigten (8 442 R. V. O.) und ſolchen Mitgliedern, die
Kaſſen auf Grund der 88 167 und 318 der R. V. O. angehören und
einen Beſchäftigungsort nicht haben, tritt an Stelle des Beſchäftigungs
grtes der Wohnort Bei Hausgewerbetreibenden iſt der Ort ihrer eige
nen Betriebsſtätte, bei den im Wandergewerbebetxriebe Beſchäftigten der
Ort maßgebend, bei deſſen Ortspolizeibehörde der Wandergewerbeſchein

beantragt iſt. e
Jlfeld, den 5. Juli 1922.
Der Vorſitzende des Verſichernngsamts. Frhr. Quadt.

Kreis Jlfeld.
Bekanntmachung.

Die Kommiſſion für die Abhaltung der Meiſterkurſe in Hannover
hält in der Zeit vom 7. Auguſt bis 30. September 1922 Vollkurſe
(Dauer 8 Wochen) ſür Tiſchler, Schneider Schuhmacher ab.

Die Kurſe bieten den Handwerkern aus der Provinz Hannover
Gelegenheit, zur Vorbereitung für die Meiſterpeüfung uno zur techniſchen
und kaufmänniſchen Weiterbil)ung. Das Unterrichtsgeld beträgt 400

ark.
Unbemittelte würdige Teilnehmer können zur Beſtreitung der Ge

famtkoſten Beihülfen erhalten.
Meldungen um Zulaſſung ſind an die Leitung der Meiſterkutſe

Neues Rathaus, Zimmer 183, bis ſpäteſtens 3 Wochen vor
eginn der Kurſe einzureichen.

Anmeldevordrucke ſind durch die Leitung der Kurſe und die Hand
werkskammerm zu erhalten. Ausführliche Druckſchrift über die Meiſter

W die Leitung gegen Einſendung des Koſtenbetrages von 2
ark ab.

Jlfeld, den 7, Juli 1922.
Der Landrat. Frhr. Quadt.

Bekanntmachung
Betrifft? Wohnungsamt.

Ab 1. Juli d. Js. hat Herr Ratsherr Spormann die Geſchäfte des
Vorſitzenden des Wohnungsamtes Elbingerode übernommen. Sprech
ſtunden finden jeden Mittwoch von 2—7 Uhr nachm. im hieſigen
Rathauſe ſtatt. Alle Wohnungsangelegenheiten ſind ausſchließlich an
dieſem Tage anzubringen. Beſuche in der Privatwohnung werden nicht
angenommen.

Ferner iſt beſchloſſen, eine Zuweiſung von Wohnungen nur in der
Reihenfolge der Eintragungen in der Liſte der Wohnungsſuchenden vor
zunehmen. Rerlobte dürfen die Zuweiſung einer Wohnung nur nach
ihrer Verheiratung und auch dann nur in der Reitzenfolge der Eintra
gungen nach Erledigung der dringlichſten Fälle erwarten.

Gleichzeitig wird nochmals darauf hingewieſen, daß jede Wohnung,
die frei wird oder ihren Mieter wechſelt, dem Wohnungsamte zu melden
T ung Unterlaſſungsfalle wird unnachſichtliche Beſtrafung in die Wege
geleitet.

Elbingerode, den 11. Juli 1922.
Der Magiſtrat. Selke.
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okadles
und aus dem Harzgebfet,

Elbingerode, den 12. Juli 1922

Der Dollar fiel von 528. Mk. auf 481 Mk.
Künſtler- Abend. Sonntag, den 16. Juli abends S Uhr

findet im Hotel „Waldhof“ ein Gaſtſpiel der 8 und 12-jährig. berühmten
Tänzerinnen Gerda und Hilde Ude ſtatt. Die kleinen Künſtlerinnen haben,
laut uns vorliegenden Kritiken aus Berlin, Frankfurt, Hannover uſw.
geradezu ſenſationell wit ihren Leiſtungen gewirkt. Jn fünf Solo u.
Duet Tänzen werden ſich die jugendlichen einzig daſtehenden Virtuoſin
nen der hohen Tanzkunſt zeigen. Henny Tangermann, das Dirnd'l im
deutſchen Volkslied, iſt für den geſanglichen Teil gewonnen. Wir
empfehlen den Beſuch dieſes hervorragenden und künſtleriſch aparten
Gaſtſpiels aufs Wärmſte. Es ſindet nach dem Konzert beſtimmt ein

ſtatt. Der Vorverkauf in Buchhandl, Kohlruſch iſt bereits
eröffnet.

D Sarraſani in Halberſtadt, Eröffnet 14. Juli. Am 14. Juli,
abends 7.15 Uhr, wird das langerwartete Gaſtſpiel der berühmten
Sarraſani- Schau in Halberſtadt beginnen. Dieſes Gaſtſpiel wird durch
geführt mit dem ungeteilten Rieſenunternehimen des weitbekannten

über Maßnahmen gegen die wirtſchaftliche Notlage der Preſſe

Direktors Hans StoſchSarraſani, der das Gaſtſpiel auch perſönlich leitet
Es erfolgt mit einem Aufgebote von 300 Tieren aller Raſſen und 800
Künſilern jeglicher Nationen, die gemeinſam in jeder Vorſtellung in deu
Wetiſtreit treten werden. Zum erſten Male werden ſeit 1912 wieder in
Halberſtadt erſcheinen große Geuppen von Etefanten, Kamelen, Zebras
Und Stieren, ferner dreſſierte Büffel und Nilpferde, Truppen von Koſaken
und Tſcherkeſſen, Japanern, ſpaniſchen Jkariern und Mex kanern, Gleich
zeitig bringt Sarraſani Maſſendreſſuren edelſter Freiheite pferde in Gruppen
bis zu 50 Tieren gleichzeitig in der Mauege. Das SarraſaniGaftſpiel
iſt nur auf ſieben Tage berechnet. Jm benachkarten Aſchersleben hatte
Sarraſani ſoeben einen derartigen Zuſtrom, daß täglich Doppelvor
ſtellungen angeſetzt werden mußten. Mit den Vorbereitungen zu dem
großen Ereignis iſt bereits begonnen worden. Der Vorverkauf wird ſich
bei Krüger und Oberbeck am Fiſchmarkt in Halberſtadt beſinden,

Der Nationalfeiertag. Laut Vorwärts iſt der Antrag der
Koalitionsparteien auf Schaffung eines Nationalfeiertages mit folgendem
Wortlaut dem Reichstag zugegangen 8 12 Nationalfeiertag des deut
ſchen Volkes iſt der Verfaſſungstag (11. Auguſt). Er iſt ſtaatlich aner
kannter Feiertag im Sinne des Artikels 139 der Reichéverfafſung.
2: An dem Nationalfeiertag ſind im Gebiete des Deutſchen Reiches
alle öffentlichen Gebäude in den Reichsfarben zu beſlaggen und in allen
Schulen für Schüler und Lehrer verbindliche und der Bedeutung des
Tages entſprechenden Feiern zu veranſtalten.

Der Zuſammenbruch der Preſſe 95 Tageszeitungen und
Zeitſchriften ſind nach neueſten Ausweiſungen in der letzten Zeit wieder
um eingegangen. Die von der Reichsregierung zugeſagte „Hilfsaktion“
für die Preſſe befindet ſich ſeit längerer Zeit im „Stadium der Erörte
rungen“. Inzwiſchen nimmt das große Zeitungeſterben ſeinen verhäng
nisvollen Lauf. Wird die Reichsregierung, werden die Regierungen der
Länder dieſe Zeichen verſtehen, werden ſie die Tatſache würdigen, daß
ſchon Ententekapital nach deutſchen Zeitungen greift, um Einfluß auf die
deutſche öffentliche Meinung zu gewinnen Wis in Leipzig Ereignis
geworden iſt, daß tſchechoſlowakiſche Kapitaliſten einen bedeutenden An
teil der beiden Ullſteindlätter, der „Neuen Leipziger Zeitung“ und des
„Leipziger Tageblattes“, erworben haben, und was anderwärts ſich vor
bereitet, ſollte doch unſeren Regierungsſtellen die Augen öffnen über die
Geſahren, die der bodenſtändigen demſchen Preſſe und damit dem deut
ſchen Volk drohen, und ſie erkennen laſſen, daß Erörerungen und immer
wieder Erörterungen nicht das Mittel ſind, die Kataſtrophe zu verhindern,

ſondern daß die Lage eine energiſche, großzügige und vor allem ſchnelle
Tat erfordert. Nach den monatelangen tatenloſen Veriröſtungen hatten
die Verleger erwartet, daß wenigſtens ab 1. Juli mit Hilfe des in Aus
ſicht genommenen Geſetzes eine Verbilligung des Papierpreiſes der für
Juni 165 000 Mark der Wagaon gegen 2000 Mark im Frieden beträgt,
daß keinerlei Hilfe eintritt, daß im Gegenfeil vom 1. Juli ab der Preis
des Zeitungspapiers um weitere 30 000 Mark der Waggon, alſo auf
195 000 bis 200 000 Mark, ſteigt gegenüber 2000 Mark der Vor
kriegszeit! Was nützt der Preſſe die Anerkenntnis ihrer Bedeutung für
das kulturelle wirtſchaftliche Leben des Staates und die immer wieder
kehrende Verſicherung weitgehenden Wohlwollens ſeitens des Reiches und
der Länder Es bleibt den Zeitungsverlegern nichts anderes übrig, als
zu dem Mittel der Selbſthilfe zu greifen, Bezugs und Anzeigenpreiſe
immer wieder zu erhöhen, auch wenn dadurch Rückſchläge eintreten, oder
das Erſcheinen ihrer Blätter ganz einſtellen. Nur bei ſchneller und
durchgreiſender Hilfe wird es vielleicht noch gelingen, die allgemeine
Kataſtrophe aufzuhalten. Der wirtſchaftspolitiſche Ausſchuß des Reichs
wirtſchaftsrates beſchäftigte ſich in mehreren Sitzungen mit dem

a

eingehender Beſprechung wurde die Vorlage an den bereits beſtehenden
und auf 15 Mitglieder erweiterten Arbeitsausſchuß zur beſchleunigten
Beratung überwieſen. Wie lange wird nun ſchon „beſchleunigt“ be
raten 2 Solange bis die Preſſe totberaten ſein wird

Papierpreis und Zeitungsbezugspreis. Die „Köln.
Zeitung veröffentlicht folgende kurze Notiz: „Ein Monatsbezug H.
Z. koſtet 42 Mk. davon erhält allein der Papierfabrikant 35 Mk.
Es wird ſich niemand, der die Verhältniſſe im Zeitungsgewerbe einiger
a kennt, dem ſtarken Eindruck dieſer Worte und Zahlen entziehen

nnen.
Neue Erhöhung ver Poſtgebühren. In einer Sitzung

des Poſtgebührenausſchoſſes des Reichstages teilte der Reichspoſtminiſter
mit, daß ſich das Deſizit der Poſtverwaltung im Rechnungéjahre 1922
ſchon jetzt auf 11 Millionen ſtelle. Er kündigt neue Erhöhungen der
Poſt und Telegrophengebühren mit Wirkung vom 1. Oktober d. J. an.

Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank
und Poſt erſolgt in der Woche vom 10. bis 17. Juli ds. Js. zum
Preiſe von 1700 für ein Zwanzigmarkſtück, 850 Mk. für ein Zehnmark
ſtück Für ausländiſche Münzen werden entſprechende Preiſe gezahlt.
Der Ankauf von Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank und Poſt er
folgt vom 10., bis 17. Juli ds. Js. bis auf weiteres zum 40 fachen
Betrage des Nennwertes.

Folgen des Berliner Druckerſtreiks. Jnfolge des
Druckereiſtreits iſt der Vorrat der Reichsbank an Banknoten ſtark zurück
gegangen, ſodaß Hilfsnotgeld zu 500 Mark herausgegeben werden ſoll,
um der beſtehenden Kalamität abzuhelfen

Das Ranuchverbot auf der Eiſenbahn. Nach den bahn
polizeilichen Vorſchriften darf, worauf die Eiſenbahndirektion wiederholt
hinweiſt, in den Nichtraucherabteilen und Frauenabteilen der Züge, ſelbſt
mit Zuſtimmung der Mitreiſenden, nicht geraucht werden; auch dürfen
ſolche Abteile und die Seitengänge der Wagen, in denen das Rauchan
unterſagt iſt, nicht mit brennenden Zigarren, Zigaretten oder Tabak
pfeifen betreten werden. Die in Frage kommenden Eiſenbahnbedienſteten
ſind gehalten, bei jedem Vorſtoß gegen das Rauchverbot ohne vorherige

Verwarnung gegen Empfangsbeſtätigung eine Buße von 20 Mark einzu
ziehen.

Die dentſchſoziale Partei in Braunſchweig verboten.
Auf Grund der Verordnung zum Schutze der Republik löſte ein Verbot
des Staatsminiſteriums ſämtliche im Freiſtaat Braunſchweig beſtehenden

Gruppen der deutſchſozialen Partei auf.

Befreiung von der Wohnnngsabgabe. Die ſozialdemo
kratiſchen Abgg. Sollmann und Silberſchmidt haben folgende Anfragen im
Reichstage eingebracht „Der Härteparagraph des Wohnungsbauabgaben

geſetzes ſieht eine Befreiung von der Abgabe bei Einkommen gewiſſer
Art bis zu 20 000 Mark vor. Die raſende Geldentwertung läßt dieſe

Einkommensgrenze als viel zu niedrig erſcheinen. Wir erbitten von der
Reichsregierung ſchnellſte Auskunft, ob ſie bereil iſt, dem Reichstag baldigſt

die weſentliche Erhöhung der unter die Befreiung fallenden Einkommens
grenze vorzuſchlagen.

Die Bank für Handel und Gewerbe zu Wernigerode
teilt mit, daß die frühere Geſellſchaft unter dieſer Firma aufgelöſt und
in eine neue Kommanditgeſellſchaft auf Aktien mit 6 Millionen Mark
Kapital unter Mitwirkung der VBankfirmen Mooshake u. Lindemann,
Halberſtadt und Paul Krauſe u, Co., Berlin gegrüadet worden iſt.
Perſönlich haftende Geſellſchafter ſind die bisherigen Direktoren Michael
Und Röder; neuhinzugetreten iſt Herr Wilhelm Jaenſch bisher Prokuriſt
der Wernigeröder Commerzbank- Filiale

Die Sozialdemokratie gegen die wilde Devifenſpe
kulation. Die Sozialdemokratiſche Partei hat ſich bei der Beratung
der Zwangsaunleihe auch mit der Frage des Markſturzes und der Devit
ſenſpekulotion beſchäftigt, Sie wird Gelegenheit nehmen, bej den Be
ſprechungen mit der Regierung innerhalb des interfrattionellen Aus
ſchuſſes auch dieſe Frage aufs Tapet zu bringen und von der Regierurg
Auſtlärung darüber zu verlangen, welche Maßnahmen ſie zur Abwehr
der wilden Spekulation und der daraus reſultierenden Folgen der
Markverſchlechterung zu ergreifen gedenke.

Gegen die WanderUnſitten. Der Arbeitsausſchuß zur
Bekämpfung der WanderUnſitten hat an die Jugend folge den beherzk
genden Aufruf in Plakarform gerichtet Deutſche Jugend Kleidet
euch guf euxen Wanderungen einfach und anſtändig! Fort mit Zipfel
mützen, bunten Narren und Maskenkoſtümen unnützem Zierat! Betragt
euch anſtändig und ungauffällig! Singt und ſpielt, aber lärmt nicht
ohne Unterlaß, vor allem nicht in Ortſchaften, auf Bahnhöfen und in
den Zügen Schützt unſere Wälder und Felder Veſchädigt nicht
Bäume, Sträucher, Biilten und Früchte, Schonungen Holzſtapel, Harz
zapf Einrichtungen Anlagen, Banwerke, Zäune, Bänke, beſtellte Accfer!
Beſudelt nicht den Wald durch Papier, Abſälle und Unrat] Verunrei
nigt nicht die Gewäſſer durch Scherben, Büchſen und ähnliche Dinge
un kein Feuer im Walde an! Ver deutſche Wald ſei euer Heilig
tum!“

Ein Weckenf vom Nhein, Der Reichsverband der Rhein
länder veröffentucht folgendes Schreiben Warum meidet Jhr uns und
unſeren lieben deutſchen Rhein ſo ängſtlich? Glaubt JIhr, ſeine Fluten
ſind nicht mehr ſo leuchtend grün, wie ſie immer beſungen wurden, weil

ſich ſchwarze Soldatzn in ihm ſpiegeln Frellich, Vater Rhein
iſt auch nicht gerade entzückt, daß ſie an ſeinen Ufern luſtwandeln, als
ob ſie von jeher dahin gehörten! Aber denkt Euch unſere Lage. Wir
müſſen dieſe „Herren“ dulden und werden deshalb von Euch wie Aus
ſätzige gemieden. Iſt das nicht ein doppelter Schmerz? Darum kommt
zu uns, wir wollen gemeinſam die Laſt trager, die nun einmal nicht
abzuſchütteln iſt, denn „geteiltes Leid iſt halbes Leid“. Aber wir können
uns ja gemeinſam an den Schönheiten dieſes fruchtbaren Landes freuen,
ag den alten ſagenumtvobenen Bargen! Habt Jhr kein Verlangen da
nach, ſie kennen zu lernen Der liebe Frühling und der ſchillernde
Herbſt, die kehren bei ung doch gerade ſo gut ein wie bei Euch! Und
die Schwalben haben doch auch keine Angſt vor den Schwarzen Da
rum kommt und ſchaut] Veſucht auch unſere Schulen, die es ebenfalls
ſehr bedrückt, von Euch gemieden zu werden. Scheut Euch die Zoll
grenze nicht. Wie viele junge Mädchen ſchickte man vor dem Kriege
ohne Bedenken in die Penſionate der franzöſiſchen Schweiz, war da die
Zollgrenze ein Hinderungögrund Und was Ihr mitbringt, iſt nicht zu
verzollen. Jhr braucht als Ausweis nur eine einfache polizeiliche Legi
timalion im Lichtbild, weiter nichts Darum rufe ich Euch noch einmal
zu:? Kommt und überzeugt Euch ſelber, wie wenig die Fremden uns
anhaben fönnen, wenn wir ſelbſt feſt und treu zuſammenſtehen. Vergeßt
den Rhein und ſeine Bäder nicht!

Die Kataſtrophe der Mark. Die Denkſchriſt, in der die
während des Mat in Paris verſammelten Weltbankiers die Hemmniſſe
einer Anleihebegebung darlegten, enthielt neben dem Ausdruck der Be
reitſchaft, einer neuen Einladung unverzüglich zu folgen. zugleich eine
Warnung. Auch eine kurze Wartezett meinten die Bankiers und
ſelbſt die unvermeidliche Pauſe zwiſchen einem Anleihebeſchluß und der
Anleihe ſelbſt könne für den Zuſtand der deutſchen Geld wirtſchaft ſchlimme
Folgen haben. Etwas ſpäter aber erkläete Ppinearee? die Anleihe bliebe
zwar wünſchenswert, man müſſe jedoch die richtige Reihenſolge einhalten;
erſt müſſe Deutſchland „ſeine Finanzen in Ordnung“ gebracht haben.
Dieſer Auffaſſung entſprach die Entſendung des „Garantikomitees“, das
jetzt in Berlin verhandelt Beides, die Warnung der klugen Tatſachen
beurteiler, die in Paris zu Gaſte waren, und die Kurzſichtigkeit ihrer
Wirte iſt eher, als man geahnt hat, beſtätigt worden. Es war eigent
lich nicht ſchwer zu erkennen, daß der Kurs der deutſchen Mark durch
keine politiſche und wirtſchaftliche Tatſächlichkeit geſtützt, ſich nur halten
konnte, ſolange er an dem dünnen Seil der Anlethehoffnung hing, ſobald
dies Seil zerriß oder auch nur nachgab, mußte er abwärts rollen. Es

iſt ein falſcher Troſt, einzuwenden, ein ſo jäher Sturz ſei die Folge
einer „Panit“, der die Beruhigung notwendig folgen müſſe. Dieſe Be
ruhigung wird freilich kommen; aber ſie wird die Mark etwa dort vor
finden, wo die „Panik“ſie zurückließ. Wir haben das Beiſpiel an den
binnen 14 Tagen zum Normalkurs gewordenen „Wahnſinnskurſen“ der
öſterreichiſchen Krone. Die Wirtſchaſt wird eben unter heutigen Ver
hältniſſen mit größter Schnelligkeit jedem beliebigen Entwertungrarad
des Geldes „angepaßt und iſt das einmal geſchehen, ſo iſt im günſtigſten
Fall eine weitere Entwertung zu verhindern. Was aber ſoll aus der
„Ordnung der deutſchen Finanzen“ werden, die der Anleihe vorausgehen
ſollte, weil die Hoffnung auf Anleihe nicht mehr entwertungshemmend
wirken konnte

15 000 Mark im Salatkorb. Ein eigenartiger Zwiſchen
fall ereignete ſich auf dem Wochenmarkt in Nordhauſen. Eine Bauers
frau verkaufte an einen Aufkäufer einen Korb mit Salat. Erſt nach
geraumer Zeit, als von dem Mann nichts mehr zu ſehen war, ſiel es
unſerer guten Frau plötzlich ein, daß ſie unten in den Korb 15 000 Mk.
gelegt hatte, die ſie zur Bank bringen wollte. Die Polizei wurde ſofort
in Kenntnis geſetzt, konnte aber den Aufkäufer noch nicht ermitteln, der
vielleicht die Sache ſelbſt noch nicht bemerkt hat.

Blankenburg. Am Regenſtein wurde für Holz, das früher 200
Mk. brachte, 67 000 Mk. erzielt

Gernrode. In der Gemeinderatsſitzung wurde der Antrag der
ſozialdemokratiſchen Fraktion auf Umbenennung der Straßennamen:
Fürſtenweg in Oſterallee, Herzogin Marienſtraße in Marienſtraße mit
9 gegen 9 Stimmen angenommen.

Rotha bei Roffla. Das 24jährige Fräulein Anna Koch iſt ver
ſchwunden Da man vermutet, daß ſie von ihrem Geliebten, dem Berg
mann Siebenhühner ermordet worden iſt, iſt dieſer verhaftet worden.

Erfurt. Die Arbeiter Junge und Stange ſowie der Handelsmann
Patzer, die im Oktober wegen eines Raubmordes an dem Hoandelsmann

Fortſetzung auf Seite 4.



S
Koch vom Erſurter Schwurgericht zum Tode verntteit wurden, ad jetzt

zu lebenslänglichem im Zuchthaus begnadigt worden.
Burg. Jn der Stadtverordnetenverſammlung wurde beſchloſſen

die Denkmäler für Kaiſer Wilhelm, Kaiſer Friedrich und Bismarck zu
beſeitigen. Ferner ſollen umbenannt werden die Kaiſer Wilhelmſtraße

in Auguſt Bebelſtraße, die Kaiſer Friedrichſtraße in Friedensſtraße der
Kaiſer Wilhelmpiatz in Platz der Republik und der Bismarckplaßz in
Magdalenenplatz.

Lüneburg. Am Mittwoch nachmittag entſtand in dem benach
varten Dorfe Brietlingen ein Feuer, das ſich beider herrſchenden Trocken,

heit raſend ſchnell ausbreitete. Jn kurzer Zeit ſtanden drei große
Bauernhöfe in hellen Flammen. Von Lüneburg wurde die große Mo
torſpritze als Hilfe erbeten. Da man aber einſah, daß die drei Höfe
nicht mehr beſtand, ſo wurde ſie wieder abbeſtellt. Die Gefahr ſind

mit ſämtlichen Gebäuden völlig niedergebrannt. Ueber die Entſtehungs
urſache iſt noch nichts bekannt geworden.

Sonudershauſen. In Treba erſchoß der jugendliche Strömel
aus Verſehen ſeine Schweſter. Jn Badra wurde der Landwirt Hugo
Sitz, als er den Motor einer Kreisſäge ölen wollte vom Getriehe bei
ſeite geſchleudert und getötetGotha. Beſchlagnahme einer Schlafzimmereinrichtung, Die hie

ſige Preisprüfungsſtelle beſchlagnahmte bei einem Möbelhändler eire
SchlafztmmerEinrichtung, weil ſie vor kurzem für 11 300 Mark einge
kauft. und nach 10 Tagen für 78 000 Mark weiterverkauft wurde.

Jena. Gemeinnützige Handlung. Beim letzten Gewitter waren in
Lobeda die Wege dermaßen zerriſſen worden, daß ihre Ausbeſſerung viel
Ar rbeitskräfte nötig gemacht und eine große Summe Geldes verſchlungen

den würde. Da an beiden Mangel war, traten Bürgermeiſter undOberdſorrer ittit etwa 20 Mitgliedern vom Verſchönerungevere in an und

brachten mit h und Hacke alles wieder in ſchönſte Ordnung

finzeigenteſl.

Montag vormittag 9 Uhr starb nach schwe
rem Leiden mein lieber Mann, unser guter

Vater, Zobvieger mr der Pen-
sionär

Prust Freytay
im 63. Lebens ahrsé.

In tiefer Trauer
Im Namen der Hinterbliebenen

Mathilde Freytaq u. Kinder

Wbingerode, im Folt 1922.

Die Beerdigung findet Donnerstag nach-

mittag 4 Uhr statt.

Heute vormittag 9 Uhr entschlief nach
Kurzem Leiden mein lieber Mann, unser guter
Vater, Sehwieger- und Be der Pen-
sionär

Karl Spormann
im 93, LebensjahreMit der Bitte um stille Deilnahine r

dies tiokbetrübt an
Die trauernden Winterpitebenen

Die Beeraigung findet Sonvabeng nach

mittag 4 Uhr Statt

Zur Renwahl eines

Kapellenvorſtehers
für Königshof und zweier für Rothehütte nebſt Erſatzmänner
Donnerslag, 20. Juli nachm. 5 Uhr. Bei Herrn
Kaufmann Spengler zu Königshof liegt die Wählerliſte eben
dort vom 12. bis 18. Juli zue Einſicht und zur Anbrin
güng von Erinnerungen aus.

Der Kapellenvorstand.

Inlett
echt türkiſch rot, federdicht, in 80 u. 130 etm breit

empfiehlt Aclolf an n er.
Dachpappe Teer Klebemaſſe

Carbolineum, Avenarius“
Teerbürſten Stahlpappnägel

empſiehl

W. Kuthe.

fähigkeit.

ſind die
einfache Trommeleinſatz bringt

mehr Butter und beſſere Butter
ſten Zufriedenheit der Beſitzer im Betriebe
Größen zu haben bei

Sonntag, den 16. Juli abends S ühr im

otel Waldhot
Gerda und Hilde Ade

Die jüngſten Tänzerinnen
in ihren Verwandlungs und Kunſttänzen
Heuny Tangermann, das Dirud'l

im deutſchen Volkslied
Am Klavier Kapellmeiſter U. Ritzau

Vorverkauf Buchhdl. Kohlruſch zu 7. u. 5. Mark und Steuer
An der Abendkaſſe 3. Mark mehr.

Nachdem: Tanzkränzchen

Auf der Höhe
iſt der

SpezialSeparator
mit ſelbſthalaucierender Trommel.

Schärfſte Entrahmung. Höchſte Leiſtungs
Leichte und bequeme Reinigung.

Leichteſter Gang. Dauerhafte BVauart.
Lange Lebensdauer

Vorzüge der Milchſchleudern.

Ueber 300 Stück hier und in den Nachbarorten zur voll
In verſchiedenen

Oel und Erſatzteile
ſowie Reparaturen
preiswert und gut.

B. Renſch.
Für gestrickte

Wollabfälle
zahle ich p. Pfund 10 Mark.

s lohnt ſich dieſelben zu ſammeln.

Adolf ZAamder

Mandarbeiten
rorgezeichnete Handtücher, Mitteldecken, Tablettdecken,

Kissenecken, Rückenkissen, Wandschoner,

in reicher Aus wabl

Hdolf Zander.

J

Kerzte

beamte

belehrte55 Künſer

alſo diejenigen Kreiſe,
die an den Inhalt und Geiſt einer
Tageszeitung hohe kinforderungen
ſtellen, leſen das angeſehene Organ
des gebildeten, den Bürgertums:

Hamburger Nachrichten.
Täglich z2weime. erſcheinend, behandeln ſie die äußere,
die innere und die kommunale Politik auf Grund eines
umfaſſenden Nachrichtendienſtes unter Kritiſcher Mit
arbeit ſachkundiger, führender Männer. Das beiden
Kusgaben beiliegende große Hhandelsblatt zeichnet ſich
durch Reichhaltigkeit und Zuverläſſigkeit aus. Für
Kunſt, Literatur und Wiſſenſchaft ſind die hamburger
Nachrichten“ ſeit jeher eine fördernde Pflegeſtätte;
futoren von Ruf ſind im Romanteil mit Meiſterwerken

vertreten.

bote
Bankkrelſe

Jeuſrielle
Kauf leſe

Keeer

Sonntags erſcheinen die Beilagen:
Zeitſchrift für Wiſſenſchaft, Literatur
und Kunſt Der Frauenſpiegel.

Monatlicher Bezugspreis Mk. 10

C
Du

Sommersprossen- weg!
Leidensgefährtinnen teile unentgeltlich mit, auf welch einfache
Weiſe ich meine Sommerſproſſen gänzlich beſeitigte.

Frau Elisabeth Ehrlich, Frankfurt a. II. 1s29 Schließfach 47.

Der außerordentlich

Nschtttzebdecber, Taschentücher, Stickgarn, Häkelgarn

Kaufe jeden
Poſten

Eier Butter Schlacht
Geflügel

zum TagespreisEwald Sehmict

v

r

Morgen Donnerstag
abendIn mm

Himbeeren
Heidelbeeren

Steinpilze
kauft jede Menge

Hotel Daheim,

altes u. ſeues, einige Fuh

ren ſofort zu kaufen geſucht,
Preisangebote an

Walter Ohnesorg
Sägewerke, Jlſenburg.

Ein junger wachſamer

Hund
iſt abzugeben, wo ſagt die Ge

ſchäftsſtelle.

lienko, Henkel's
Wasch- und Bteich-Socda;

altbewährt für Wäsche
und Hausputz.

Auleinige Hersteller:
HENKBL C. CIE.,DSSGLBORF.

ansLumpen
Knochen

altes Eiſen
Papier

Wollabfälle
kauft ſtändig zu höchſten Tages

preiſen

Fr. Berger jun.
e Ecke Pfarrſtr
Il Kenner

e

an Uhreu, Gold und Silber
waren werden ausgeführt bei

F. Bunge.
Untere Schulſtraße 141.

Brillanten,

Gold
und

Silber Platin
kauft zu höchſten Tagespreiſen

Werner
Wernigerode, Hinderſinſtr. 30,
Telephon 735, am Bahnhof.

Hirſch
Abwurfſtangen

(von Rot u. Damhirſch)

zu. hohen Preiſen zu kaufen
geſucht.

Werner
Wernigerode, Hinderſinſtraße 30

Telephon 735, am Bahnhof

See

in Leinen

aerettimectts
vollrot säureecht federdicht

Bettlalkenmn
und VelourBettberge

in Linon Dammast Züchen
ewpfehlt billigst

Walter Hüuther

See

Große Auswahl.

Walter

Damenhemden
Achſelſchluß mit Stickereien

Billige Preiſe.

Häther.

ech t e

in allen Größen

Mansohesterhosen
Lindener Ware

und vielen Farben

Walter Häther.

Kaufe jeden Poſten

Heuund zahle die höhſten Preiſe.

Richardt Hekstein
Halberſtadt

r. KHeyder
Wilhelmſtr. 111.

Auch gegen Tauſch mit Korn.

Fingerhutblätter
pro Ctr. 50 bis 60 Mk.

Tollkirſchenblätter
pro Ctr. 70 bis 80 Mk.

kauft
Wernigeröder Malzfabrik

Annahmeſtelle

Ohr. Heyder hier
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